
 1 

 

    Bereich ambulante psychosoziale Suchthilfe (SAMBAD)  
 Angehörige 

Name: Vorname: Ledigname:  
 

1. Wann wurde der Eintrittsfragebogen ausgefüllt? 

Tag  __|__     Monat  __|__     Jahr  20__|__ VMEB001 
 
2. Welches ist die BUR-Nummer Ihrer Stelle/Institution? 

__|__|__|__|__|__|__|__ VMEB005 

-1  nicht bekannt VMEB006 
 
3. Welches ist die Nummer der Krankengeschichte/die 

interne laufende Nummer des Klienten/der Klientin? 

__|__|__|__|__|__|__|__ VZEX005 
 
4. Welches ist der Identifikationscode des Klienten/der 

Klientin? 

__|__|__|__   (frei lassen: wird automatisch generiert) VMEB010 
 

 

A. BEHANDLUNGSGRUNDLAGEN 
 
5. Welche Art von Behandlung, Beratung oder Betreuung 

wird von dem Klienten/der Klientin in Anspruch 
genommen? VMEB020 

nur eine Antwort möglich 

1  SAMBAD: ambulante Behandlung für Probleme mit 
Alkohol 

2  SAMBAD: ambulante Behandlung für Probleme mit 
illegalen Drogen 

3  HegeBe: Behandlung mit Heroin 
4  Substitutionsbehandlung: Methadon 
7  anderes, nämlich:  __________________________________________  

VMEB021 

 
6. Sind Sie wegen eigener Suchtprobleme oder wegen 

Problemen einer Drittperson (Angehörige usw.) in 
Behandlung, Beratung oder Betreuung? VMEB030 

1  eigene Substanzprobleme bzw. suchtähnliche 
Verhaltensweisen 

2  Probleme von Drittpersonen (Angehörigen usw.) 
 
7. Wann begann die Behandlung, Beratung oder 

Betreuung? VMEB040 

a Behandlungs-, Beratungs- oder Betreuungsbeginn/Eintritt: 

Tag  __|__     Monat  __|__     Jahr  20__|__ 

b Erstkontakt (fakultativ): 

Tag  __|__     Monat  __|__     Jahr  20__|__ 

e -1  nicht bekannt 

c Erstgespräch (fakultativ): 

Tag  __|__     Monat  __|__     Jahr  20__|__ 

f -1  nicht bekannt 

d Bewilligung (bei Substitutions- oder heroingestützter Behandlung 

obligatorisch):  

Tag  __|__     Monat  __|__     Jahr  20__|__ 

g -1  nicht bekannt 

 

 

8. Haben Sie bisher Behandlungen, Beratungen oder 
Betreuungen wegen Substanzproblemen bzw. 
suchtähnlichen Verhaltensweisen beansprucht? 

auch Beratungs- oder Betreuungserfahrungen wegen Suchtproblemen von Drittpersonen 

 -1  nicht bekannt VMEB050 

 1  nein,  weiter mit Frage 10. 
 2  ja, welche? (mehrere Antworten möglich) 

i  nicht bekannt VMEB060 

a  heroingestützte Behandlung 
b  Substitution: Methadon, Subutex

®
 u.a. 

c  weitere medikamentöse Suchtbehandlung 
d  ambulante Beratung 
e  stationäre Therapie 
f  Entzug 
g  Selbsthilfegruppe 
h  andere, nämlich:  __________________________________  

VMEB061 
 
9. Welches ist die Gesamtdauer aller Behandlungen, 

Beratungen oder Betreuungen, die Sie vor dem Eintritt 
beansprucht haben? 

  VZEB010 VZEB011 VZEB012 

  Gesamtdauer 
 in Wochen 

a heroingestützte Behandlung: __|__|__ 1  nie -1  nicht bekannt 

b Substitution, 
Methadon, Subutex

®
 u.a.: __|__|__ 1  nie -1  nicht bekannt 

c weitere medikamentöse 
Suchtbehandlung __|__|__ 1  nie -1  nicht bekannt 

d ambulante Beratung:  __|__|__ 1  nie -1  nicht bekannt 

e stationäre Therapie:  __|__|__ 1  nie -1  nicht bekannt 

f Entzug:  __|__|__ 1  nie -1  nicht bekannt 

g Selbsthilfegruppe:  __|__|__ 1  nie -1  nicht bekannt 

h anderes:  __|__|__ 1  nie -1  nicht bekannt 

 
10. Sind Sie zur Zeit in (einer) weiteren Behandlung(en), 

Beratung(en) oder Betreuung(en) wegen Suchtproblemen? 

auch Beratungs- oder Betreuungserfahrungen wegen Suchtproblemen von Drittpersonen 

 -1  nicht bekannt  VZEH010 

 1  nein,  weiter mit Frage 11. 
 2  ja, welche? (mehrere Antworten möglich) 

a  ambulante Beratung oder Behandlung VZEH015 
b  stationäre Therapie 
c  Selbsthilfegruppe 
d  anderes, nämlich:  _________________________________  

 VZEH016 

 
11. Welche Person oder Institution war am stärksten an der 

Vermittlung bzw. Zuweisung an die gegenwärtige 
Stelle/Institution beteiligt? VMEB080 

nur eine Antwort möglich 

 -1  nicht bekannt  

 1  Eigeninitiative 
 2  PartnerIn 
 3  Familie 
 4  FreundInnen/KollegInnen/Bekannte 
 5  auf Sucht spezialisierte ambulante Institution 
 6  auf Sucht spezialisierte stationäre Institution 
 7  Arztpraxis 
 8  Spital/Klinik 
 9  Sozialdienste 
 10  Verurteilung/Massnahme/Verwaltung/Justizbehörden 
 11  ArbeitgeberIn 
 12  LehrerIn 
 13  anderes, nämlich:  _________________________________________  

 VMEB081 

Eintritt 

 

auch Beratungs- oder 
Betreuungserfahrungen wegen 

Suchtproblemen von Drittpersonen 
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12. Gibt es noch andere Personen oder Institutionen, die an 
der Vermittlung bzw. Zuweisung beteiligt waren? 

mehrere Antworten möglich VMEB085 

n  nicht bekannt 
o  keine 

a  Eigeninitiative 
b  PartnerIn 
c  Familie 
d  FreundInnen/KollegInnen/Bekannte 
e  auf Sucht spezialisierte ambulante Institution 
f  auf Sucht spezialisierte stationäre Institution 
g  Arztpraxis 
h  Spital/Klinik 
i  Sozialdienste 
j  Verurteilung/Massnahme/Verwaltung/Justizbehörden 
k  ArbeitgeberIn 
l  LehrerIn 
m  anderes, welche?  _________________________________________  

VMEB086 
 
13. In Bezug auf welche Probleme erwarten Sie Hilfe/ 

Unterstützung von der Stelle/Institution? VZEY010 

mehrere Antworten möglich  

x  nicht bekannt 
y  keine Erwartung 

a  Substanzprobleme bzw. suchtähnliche Verhaltensweisen 
b  somatische Probleme 
c  psychische Probleme 
d  Beziehungsprobleme 
e  Familienprobleme 
f  finanzielle Probleme 
g  berufliche Probleme/Ausbildungsprobleme 
h  Wohnprobleme 
i  Gewaltprobleme 
j  rechtliche Probleme 
k  andere(s), nämlich:  _______________________________________  

VZEY011 

 

 

B. SOZIODEMOGRAPHISCHE ANGABEN 
 
14. Geschlecht  VMEC010 

 -1  nicht bekannt  

 1  männlich 
 2  weiblich 

 
15. Welches ist Ihr Geburtsdatum? 

Tag  __|__     Monat  __|__     Jahr  19__|__ VMEC020 

-1  nicht bekannt VMEC021 
 
16. Welchen letzten auf der Einwohnerkontrolle gemeldeten 

Wohnsitz hatten Sie beim Eintritt? VMEC030 

a Postleitzahl (nur CH):  __|__|__|__ 

b Ort: ___________________________________________________  

c Kanton: ___________________________________________________  

d Land: ___________________________________________________  

e -1  nicht bekannt 
 
17. Was ist Ihr Zivilstand? VMEC040 

 -1  nicht bekannt  

 1  ledig 
 2  verheiratet 
 3  getrennt (gerichtlich) 
 4  geschieden 
 5  verwitwet 
 6  registrierte Partnerschaft 

 

18. Welche Staatsangehörigkeit haben Sie? VMEC050 - 57 

1.  _____________________________________________________________  

2.  _____________________________________________________________  

3.  _____________________________________________________________  

 
19. Mit wem haben Sie in den letzten 30 Tagen vor dem 

Eintritt vorwiegend gewohnt?  VMEC060 

nur eine Antwort möglich 

 -1  nicht bekannt 

 1  allein 
 2  mit Eltern/Elternteil 
 3  ohne PartnerIn, mit Kind(ern) 
 4  mit PartnerIn (ohne Kinder) 
 5  mit PartnerIn und Kind(ern) 
 6  mit anderen Verwandten/Angehörigen 
 7  mit FreundInnen (WG) 
 8  anderes, nämlich:  _________________________________________  

VMEC061 
 
20. Wie haben Sie in den letzten 30 Tagen vor dem Eintritt 

vorwiegend gewohnt? VMEC070 

 -1  nicht bekannt 

 1  stabile Wohnsituation 
 2  instabile Wohnsituation 
 3  Institution 

 
21. In welcher Art von Partnerbeziehung haben Sie in den 

letzten 6 Monaten vor dem Eintritt gelebt? VZES010 

nur eine Antwort möglich 

 -1  nicht bekannt 

 1  keine Partnerbeziehung, alleinstehend 
 2  zeitweilige Beziehung(en) 
 3  feste Beziehung, getrennt lebend 
 4  feste Beziehung, zusammen lebend 

 
22. Litt Ihr(e) derzeitige(r) feste(r) PartnerIn in den letzten 

6 Monaten vor dem Eintritt an Substanzproblemen bzw. 
suchtähnlichen Verhaltensweisen? VZES015 

 -1  nicht bekannt 

 1  nein 
 2  ja 

 
23. Wie viele eigene Kinder haben Sie? 

Anzahl eigene Kinder: __|__ 1  keine -1  nicht bekannt 

  VZES030 VZES031 VZES032 
 
24. Wie viele Kinder leben in Ihrem Haushalt? 

Anzahl Kinder 
im Haushalt: __|__ 1  keine -1  nicht bekannt 

  VZES040 VZES041 VZES042 
 
25. Wie haben Sie in den letzten 30 Tagen vor dem Eintritt 

Ihren Lebensunterhalt vorwiegend bestritten? VMEC080 

nur eine Antwort möglich 

 -1  nicht bekannt 

 1  Erwerbseinkommen 
 2  Ersparnisse 
 3  Rente (AHV/IV u.a.) 
 4  Sozialhilfe/Fürsorge 
 5  Arbeitslosenversicherung 
 6  durch PartnerIn 
 7  durch Eltern/Familienmitglieder/FreundInnen 
 8  dealen/mischeln 
 9  andere illegale Einkünfte 
 10  Prostitution 
 11  anderes, nämlich:  _________________________________________  

VMEC081 
 

 weiter mit Frage 23. 
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26. Gab es weitere Formen des Lebensunterhaltes in den 
letzten 30 Tagen vor dem Eintritt? VMEC085 

mehrere Antworten möglich 

l  nicht bekannt 
m  keine 

a  Erwerbseinkommen 
b  Ersparnisse 
c  Rente (AHV/IV u.a.) 
d  Sozialhilfe/Fürsorge 
e  Arbeitslosenversicherung 
f  durch PartnerIn 
g  durch Eltern/Familienmitglieder/FreundInnen 
h  dealen/mischeln 
i  andere illegale Einkünfte 
j  Prostitution 
k  anderes, nämlich:  _________________________________________  
  VMEC086 

 
27. Welchen hauptsächlichen Erwerbsstatus hatten Sie in 

den letzten 30 Tagen vor dem Eintritt? VMEC100 

nur eine Antwort möglich 

 -1   nicht bekannt 

 1  Vollzeitarbeit (ab 70%) 
 2  Teilzeitarbeit 
 3  mehrere Erwerbstätigkeiten (Teilzeit, Gelegenheitsjobs) 
 4  in Ausbildung (Schule, Studium, Lehre) 
 5  nicht auf dem Arbeitsmarkt aktiv (RentnerIn, Hausfrau/-mann, 

 AHV/IV-BezügerIn) 
 6  nicht erwerbstätig, aber auf Stellensuche 
 7  nicht erwerbstätig, aber künftige Stelle zugesichert 
 8  anderes, nämlich:  _________________________________________  

VMEC101 

 
28. Gab es weitere Formen des Erwerbs in den letzten 

30 Tagen vor dem Eintritt? VMEC105 

mehrere Antworten möglich  

i  nicht bekannt 
j  keine 

a  Vollzeitarbeit (ab 70%) 
b  Teilzeitarbeit 
c  mehrere Erwerbstätigkeiten (Teilzeit, Gelegenheitsjobs) 
d  in Ausbildung (Schule, Studium, Lehre) 
e  nicht auf dem Arbeitsmarkt aktiv (RentnerIn, Hausfrau/-mann, 

AHV/IV-BezügerIn) 
f  nicht erwerbstätig, aber auf Stellensuche 
g  nicht erwerbstätig, aber künftige Stelle zugesichert 
h  anderes, nämlich:  _________________________________________  

 VMEC106 

 
29. Welche Ausbildung(en) haben Sie abgeschlossen? 

mehrere Antworten möglich VMEC120 

k  nicht bekannt 

a  keine Ausbildung abgeschlossen 
b  obligatorische Schule 
c  weiterführende Schule (1 oder 2 Jahre) 
d  Berufslehre, Vollzeitberufsschule 
e  Maturitätschule, Berufsmatura, Diplommittelschule 
f  Lehrerseminar 
g  höhere Fach- und Berufsausbildung 
h  höhere Fachschule 
i  Fachhochschule 
j  Universität, Hochschule 

 

30. Welche Ausbildung machen Sie zur Zeit des Eintritts? 

nur eine Antwort möglich VMEC125 

 -1  nicht bekannt 

 1  keine Ausbildung zur Zeit des Eintritts 
 2  obligatorische Schule 
 3  weiterführende Schule (1 oder 2 Jahre) 
 4  Berufslehre, Vollzeitberufsschule 
 5  Maturitätschule, Berufsmatura, Diplommittelschule 
 6  Lehrerseminar 
 7  höhere Fach- und Berufsausbildung 
 8  höhere Fachschule 
 9  Fachhochschule 
 10  Universität, Hochschule 

 
31. Was ist Ihre berufliche Stellung beim Eintritt? VZEF010 

nur eine Antwort möglich 

 -1  nicht bekannt 

 1  nicht erwerbstätig 
 2  Lehrling/Lehrtochter, PraktikantIn 
 3  HilfsarbeiterIn, Aushilfe 
 4  angelernte(r) ArbeiterIn 
 5  gelernte(r) ArbeiterIn 
 6  VorarbeiterIn 
 7  einfache(r) Angestellte(r) 
 8  mittlere(r) Angestellte(r), mittleres Kader 
 9  leitende(r) Angestellte(r), höheres Kader 
 10  selbständig 
 11  SchülerIn/StudentIn 
 12  andere Stellung, nämlich:  _________________________________  

 VZEF011 
 
32. Wie hoch war Ihr durchschnittliches monatliches 

Nettoeinkommen in den letzten 6 Monaten vor dem 
Eintritt? VZEF030 

 -1  nicht bekannt 
 1  kein Einkommen 

 2  bis 1000 sFr.  7  5001 bis 6000 sFr. 
 3  1001 bis 2000 sFr.  8  6001 bis 8000 sFr. 
 4  2001 bis 3000 sFr.  9  8001 bis 10 000 sFr. 
 5  3001 bis 4000 sFr.  10  10 001 bis 15 000 sFr. 
 6  4001 bis 5000 sFr.  11  über 15 000 sFr. 

 
33. Hatten Sie Schulden beim Eintritt? VZEF040 

 -1  nicht bekannt 
 1  keine Schulden 

 2  bis 5000 sFr. 5  25 001 bis 50 000 sFr. 
 3  5001 bis 10 000 sFr. 6  50 001 bis 100 000 sFr. 
 4  10 001 bis 25 000 sFr. 7  über 100 000 sFr. 

 
34. Waren Sie je in Straf- oder Untersuchungshaft? 

 -1  nicht bekannt VZER020 

 1  ja, in Strafhaft 
 2  ja, in Untersuchungshaft 
 3  ja, sowohl in Straf- als auch in Untersuchungshaft 
 4  nein, nie,  weiter mit Frage 36. 

 
35. Wie viele Monate waren Sie insgesamt in Straf- und/oder 

Untersuchungshaft? 

Anzahl Monate: __|__ -1  nicht bekannt 

  VZER030 VZER031 
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36. Was ist die Rechtsgrundlage für die Behandlung, 
Beratung oder Betreuung? VZER040 

mehrere Antworten möglich 

x  nicht bekannt 
y  keine Massnahme (freiwillige Behandlung) 

a  Einstellung des Verfahrens, Absehen von Strafe oder 
Verwarnung (Art. 19a Ziff. 2 BetmG) 

b  Absehen von Strafverfolgung bei ärztlich beaufsichtigter 
Betreuung (Art. 19a Ziff. 3 BetmG) 

c  Massnahmen an geistig Abnormen (Art. 43 StGB) 
d  Behandlung von Trunk- und Rauschgiftsüchtigen  

(Art. 44 StGB) 
e  Unzurechnungsfähigkeit (Art. 10 StGB) 
f  verminderte Zurechnungsfähigkeit (Art. 11 StGB) 
g  Vollzug von Massnahmen an Rauschgiftsüchtigen in 

einer Arbeitserziehungsanstalt (Art. 2a Verordnung 3 zum StGB 

SR 311.03) 
h  anderes, nämlich:  _________________________________________  

VZER041 

 
37. In welcher Beziehung stehen Sie zur Drittperson mit 

Substanzproblem bzw. suchtähnlichen Verhalten? 

 Sie sind… VZED010 

nur eine Antwort möglich 

 -1  nicht bekannt 

 1  Mutter/Vater 
 2  Tochter/Sohn 
 3  Schwester/Bruder 
 4  Ehe-/LebenspartnerIn 
 5  andere(r) Angehörige(r)/Verwandte(r) 
 6  KollegIn/FreundIn 
 7  ArbeitgeberIn/LehrerIn 
 8  VormundIn/BeistandIn 
 9  anderes, nämlich:  _________________________________________  

VZED015 

 
38. Welche Substanz bzw. welches suchtähnliche Verhalten 

stellt Ihrer Meinung nach das Hauptproblem der 
Drittperson dar?  VZED020 

nur eine Antwort möglich 

 -1  nicht bekannt 

 1  Alkohol 
 2  Cocktail (Heroin und Kokain) 
 3  Heroin 
 4  Methadon 
 5  andere Opiate (z.B. Morphin, Codein) 
 6  Kokain 
 7  Crack, Freebase 
 8  Amphetamine 
 9  MDMA und verwandte Stoffe (Ecstasy) 
 10  andere Stimulantien (z.B. Khat) 

 11  Barbiturate 
 12  Benzodiazepine 
 13  andere Schlaf- und Beruhigungsmittel 
 14  LSD 
 15  andere Halluzinogene 
 16  flüchtige Stoffe (z.B. Lösungsmittel) 
 17  Cannabis 
 18  Tabak 
 19  andere Substanz, welche? ________________________________  

VZED021 

 20  pathologisches Spielen 
 21  Essstörungen 
 22  anderes suchtähnliches Problem, nämlich:  

 __________________________________________________________  
VZED022 

 

39. Welche weiteren Substanzen bzw. suchtähnlichen 
Verhaltensweisen stellen für die Drittperson Ihrer 
Meinung nach Probleme dar? VZED030 

mehrere Antworten möglich 

x  nicht bekannt 
y  keine 

a  Alkohol  
b  Cocktail (Heroin und Kokain) 
c  Heroin 
d  Methadon 
e  andere Opiate (z.B. Morphin, Codein) 
f  Kokain 
g  Crack, Freebase 
h  Amphetamine 
i  MDMA und verwandte Stoffe (Ecstasy) 
j  andere Stimulantien (z.B. Khat) 
k  Barbiturate 
l  Benzodiazepine 
m  andere Schlaf- und Beruhigungsmittel 
n  LSD 
o  andere Halluzinogene 
p  flüchtige Stoffe (z.B. Lösungsmittel) 
q  Cannabis 
r  Tabak 
s  andere Substanz(en), welche?  ____________________________  

VZED031 

t  pathologisches Spielen 
u  Essstörungen 
v  andere(s) suchtähnliche(s) Problem(e), welche(s):  

 __________________________________________________________  
VZED032 

 
40. Welche eigenen Probleme haben Sie im Zusammenhang 

mit dem Substanzproblem bzw. suchtähnlichen Verhalten 
der Drittperson?  VZED040 

mehrere Antworten möglich 

x  nicht bekannt 
y  keine 

a  eigene Probleme mit dem Konsum von Substanzen  
(Alkohol, Drogen usw.) 

b  eigene Probleme mit suchtähnlichen Verhaltensweisen 
(pathologisches Spielen, Essstörungen) 

c  eigene somatische Probleme 
d  eigene psychische Probleme 
e  Probleme mit dem Partner/der Partnerin 
f  Familienprobleme (mit Eltern, Kindern, Geschwistern, Verwandten) 
g  finanzielle Probleme 
h  eigene Probleme mit dem Beruf, mit der Schule/Ausbildung 
i  Wohnprobleme 
j  Gewaltprobleme (als Opfer) 
k  eigene Probleme mit der Kontrolle von gewalttätigem 

Verhalten 
l  rechtliche Probleme 
m  anderes, nämlich:  _________________________________________  

VZED041 

 
 
 

 
41. Aus welcher Quelle stammen die Angaben des 

Eintrittsfragebogens vorwiegend?  VMED100 

nur eine Antwort möglich 

1  Angaben des Klienten/der Klientin 
2  Angaben der behandelnden Person 

 

42. Eintrittsfragebogen abgeschlossen? VMED105 

nur eine Antwort möglich 

1  ja 
2  nein 

 
 


